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Ausgabe: 06. März Nr. 10 / 2024

Bericht über die 8. öffentliche Sitzung
der Gemeinschaftsversammlung der

Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
am Mittwoch, 25.01.2023

Bekanntgabe des vorläufigen Rechnungsergebnisses der
Jahresrechnung 2023 der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg

Das vorläufige Rechnungsergebnis des Haushalts 2023 der
Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und
des Haushaltsplans 2024 der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
sowie der mittelfristigen Finanzplanung bis zum Jahr 2027

Die Gemeinschaftsversammlung hat die auf der Grundlage
des Investitionsprogramms aufgestellte Finanzplanung für die
Jahre 2023 bis 2027 beschlossen.

Die Gemeinschaftsversammlung hat beschlossen für das
Haushaltsjahr 2024 die vorliegende Haushaltssatzung zu erlassen
und den Haushaltsplan mit den darin enthaltenen Abschlusszahlen
sowie Deckungsvermerken zu erlassen.

Bekanntgabe des Prüfungsberichtes der überörtlichen Rech-
nungsprüfung der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg für die
Jahresrechnungen 2016 - 2020 durch den Bayerischen Kommuna-
len Prüfungsverband

Der Prüfungsbericht wurde der Gemeinschaftsversammlung
vorgelegt. Die Gemeinschaftsversammlung hat diesen zur Kenntnis
genommen.

Benennung des behördlichen Datenschutzbeauftragten und
Informationssicherheitsbeauftragten; Umstrukturierung bei der
KommunalBIT

Die Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg benennt mit so-
fortiger Wirkung Frau Marina Müller der KommunalBIT AöR
zur externen behördlichen Datenschutzbeauftragten. Sie übernimmt
auch die Funktion der Informationssicherheitsbeauftragten.

Die Benennung von Frau Sandrina Schmitt wird gleichzeitig
widerrufen.

Stadtbücherei Gräfenberg
Mit dem Service „FINDUS“ können Sie alle Medien der Bücherei

durchsuchen, sie bekommen hier angezeigt ob das gewünschte Buch
gerade verliehen ist und wann es voraussichtlich zurückkommt. Den
entsprechenden Link und die Öffnungszeiten finden Sie auf unserer
Homepage unter:

https://www.graefenberg.de/buecherei/

Liebe Leserinnen und Leser
der Amtlichen Nachrichten der

Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
Wir bitten Sie, die zu veröffentlichen Texte inhaltlich kurz zu

gestalten, da es sich der Herausgeber sonst aus Kostengründen vorbehält,
Kürzungen vorzunehmen. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Wasserabsperrung in Thuisbrunn
Aufgrund von Arbeiten am bestehenden Leitungsnetz kommt

es bei der Wasserversorgung in Thuisbrunn für die Abschnitte
nördlicher/westlicher Bereich ab Metzgerei Meier Hs. Nr. 100 in
Richtung Haidhof und Egloffstein, Dietersberg, siehe auch
markierter Bereich im Lageplan, am Mittwoch, den 06. März
2024 von ca. 0900 Uhr bis 1530 Uhr zu Unterbrechungen.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Hinweis an alle Vereine
Fo:kus – Veranstaltungskalender für das Forchheimer

Land und die Fränkische Schweiz

Das Kulturamt des Landkreises Forchheim hat den Veranstal-
tungskalender fo:kus eingeführt. Dieser Kalender kann kostenlos
von allen Vereinen genutzt werden. Über die Internetadresse
www.forchheimer.kulturservice.de können in die vorgegebene
Maske selbständig Veranstaltungen eintragen werden. Wir bitten
diese Möglichkeit von Veröffentlichungen der Veranstaltungen
im Veranstaltungskalender für das Forchheimer Land und der
Fränkischen Schweiz direkt zu nutzen.

Ralf Kunzmann, Erster Vorsitzender

Raumbelegung öffentlicher Gebäude
Wir weisen darauf hin, dass die Belegungen für öffentliche

Räume (Historisches Rathaus, Bürgerhaus, Schulturnhallen und
Feuerwehrhäuser) in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
bei Frau Soukup, Tel. 09192 / 70928, E-Mail simone.soukup@
graefenberg.de, angemeldet werden müssen. Reservierungen
sollten mindestens zwei Wochen vor der Veranstaltung angezeigt
werden. Wir bitten um Beachtung, da ohne diese Maßnahme
keine Veranstaltung stattfinden kann.

Veröffentlichung von kostenpflichtigen Anzeigen
Wir weisen darauf hin, dass kostenpflichtige Anzeigen (Dank-

sagungen, Werbung, Kleinanzeigen usw.) nur noch direkt bei der Firma
DESTYNY (Alexander Schütz), Am Schelmberg 4, 91332 Gräfen-
berg, Tel. 09192 / 9916-90, FAX 09192 / 9916-91, E-Mail: info@
destyny.de, sowie nach Vereinbarung, aufgegeben werden können.

Bekanntmachungen, Kirchliche Nachrichten, Vereinsnachrichten
und Sportnachrichten werden nach wie vor von der Verwaltungsgemein-
schaft Gräfenberg, Frau Hackl unter Tel. 09192 / 70911, FAX 09192 /
70970, E-Mail: amtsblatt@graefenberg.de entgegen genommen.

Wir bitten um Beachtung

„Gräfenberger Franken“ –
Belebung der lokalen Betriebe in der Stadt

Gräfenberg und den Ortsteilen
Die Kampagne „Gräfenberger Franken“ – Kaufen Sie bei

den Geschäften vor Ort, dann bleiben sie auch dort! zeigt eine
durchweg positive Resonanz. Um Ihnen den Erwerb noch einfacher
zu ermöglichen, können Sie bei den folgenden Verkaufsstellen einen
Gutschein erwerben:

- Sparkasse, Geschäftsstelle Gräfenberg (Marktplatz 14)
- VR Bank Bamberg-Forchheim, Geschäftsstelle Gräfenberg

(Markt-platz 8)
- Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg (Kirchplatz 8)

Bitte beachten Sie die jeweils geltenden Öffnungszeiten.
Eine Übersicht der örtlichen Partner finden Sie zudem auf der

Homepage der Stadt Gräfenberg unter www.graefenberg.de/gutschein
Ich freue mich, wenn Sie die Gelegenheit wahrnehmen und

sich mit einem Gutscheinerwerb an der Kampagne beteiligen möchten.
Damit leisten Sie einen Beitrag zur Stärkung der lokalen Betriebe.

Ralf Kunzmann Erster Bürgermeister Stadt Gräfenberg

Unsachgerechte Entsorgung von Müll
Sicherlich haben Sie vereinzelt wahrgenommen, dass insbe-

sondere Müllsäcke in bzw. neben den öffentlichen Mülleimern ent-
sorgt werden. Die städtischen Mülleimer dienen dazu, den Müll der
Bevölkerung aufzunehmen, die gerade unterwegs sind.

Soweit möglich, soll die Entsorgung also im eigenen Haushalt
erfolgen. Gewerbeabfälle, Sperrmüll etc. gehören in öffentliche Mülleimer
ebenso wenig hinein wie Müllsäcke aus dem häuslichen Umfeld!

Vorsorglich möchten wir darauf aufmerksam machen, dass
eine unsachgerechte Entsorgung eine Ordnungswidrigkeit darstellt
und unter Umständen sogar einen Straftatbestand rechtfertigt. Sollten
Sie Beobachtungen hinsichtlich einer unsachgerechten Müllentsorgung
wahrnehmen, so bitten wir Sie mit dem Ordnungsamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Gräfenberg in Kontakt zu treten.

Wir alle können einen Beitrag dazu leisten, damit unser Umfeld
in einem sauberen und vorzeigbaren Zustand bleibt. Herzlichen Dank
für Ihr Dazutun.

Ralf Kunzmann
Erster Bürgermeister, Stadt Gräfenberg
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Gräfenberger Palmmarkt
Am Sonntag, 24.03.2024 findet der Palmmarkt auf dem

Marktplatz in Gräfenberg statt. Für die Organisation des Mark-
tes findet für alle i nteressierten Standbetreiber eine Vorbespre-
chung statt und zwar am Donnerstag, 07.03.2024 um 1800 Uhr
im Historischen Rathaus. Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Drüber hinaus können sich Standbetreiber im Bürgerbüro
bis zum 05.03.2024 (Tel. 09192/709-47 oder E-Mail:
buergerbuero@graefenberg.de) anmelden.

Um aktive Beteiligung wird gebeten um den Gästen ein
paar schöne Stunden zu bereiten.

Ralf Kunzmann Erster Vorsitzender

Lageplanausschnitt Thuisbrunn:

Kommunalunternehmen Gräfenberg

Bericht über die 57. und 58. öffentliche Sitzung
des Stadtrates Gräfenberg am 01.02. und 08.02.2024

Zu folgenden Vorhaben wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt:

• Antrag auf Errichtung eines Anbaus an das bestehende
Wohnhaus und ein Carport auf dem Flst. 334/3, Gmkg. Gräfenberg
(Konrad-Kramer-Str. 3)

• Antrag auf Errichtung einer Lagerhalle mit Büros auf dem
Flst. 277/2 + 277/3, Gmkg. Gräfenberg (Nähe Bahnhofstr. +
Lindengasse)

• Antrag auf Nutzungsänderung einer bestehenden Scheune
zur Doppelgarage im EG des Flst. 175, Gmkg. Gräfenberg (Nähe
Jägersberg)

• Antrag auf Nutzungsänderung einer bestehenden Scheune
zur Doppelgarage im UG des Flst. 174, Gmkg. Gräfenberg (Nähe
Jägersberg)

Antrag aus der Bürgerversammlung: Wiederbelebung
Gastronomie im innerstädtischen Bereich

In der Bürgerversammlung wurde von einigen Bürgern ge-
fordert, dass der Stadtrat sich mit der Problematik der Wieder-
belebung der Innenstadt auseinandersetzen soll. Eine Informations-
veranstaltung zur „Initiative Innenstadt“ findet hierzu statt. Es
ergeht herzliche Einladung an die Gewerbetreibenden, Gastrono-
miebetriebe, Vereine sowie an die Bürgerinnen und Bürger.

Antrag aus der Bürgerversammlung: Erweiterung des
Steinbruchs der Fa. Endress; Errichtung einer Dauermessstelle
für Lärm, Luft und Erschütterungen

Im Rahmen der Bürgerversammlung wurde beantragt, eine
Dauermessstelle für Lärm, Luft und Erschütterungen in Gräfenberg
zur Überwachung des Steinbruchs der Fa. Endress einzurichten.

Es ist wichtig, die Messungen von einer neutralen Stelle
und an einem neutralen Ort durchführen zu lassen. Aus diesem
Grund wurde überlegt für die Messungen im Hinblick auf Er-
schütterungen das Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft Grä-
fenberg zu nutzen.

Der Stadtrat hat beschlossen, beim Landesamt für Umwelt
anzufragen, ob dieses Dauermessungen für Lärm, Luft und
Erschütterungen anbieten, durchführen und betreuen kann.

Bei den Betreibern der Steinbrüche soll angefragt werden,
ob diese bereit sind, die Kosten für Dauermessstellen zu über-
nehmen. Bürgermeister und Verwaltung wurden beauftragt, be-
züglich der Kosten eine einvernehmliche Lösung zu finden.

Die Verwaltung wurde zudem beauftragt, die Kosten für
eine Dauermessstelle für Lärm, Luft und Erschütterungen mit
Auswertung der Daten zu ermitteln. Beim Landratsamt Forchheim
sind vorher die Voraussetzungen für verwertbare und anerkannte
Messungen zu erfragen.

Antrag aus der Bürgerversammlung: laufende Geneh-
migungsverfahren der beiden Steinbrüche; juristische Unter-
stützung zur Wahrung der Interessen der Stadt Gräfenberg

Ein weiterer Antrag aus der Bürgerversammlung lautet, zur
Wahrung der Interessen der Stadt Gräfenberg in den laufenden
Genehmigungsverfahren der Firmen Endress und Bärnreuther +
Deuerlein juristische Unterstützung einzuholen. Von Seiten des
Stadtrats wird betont, dass es aktuell nicht darum geht, juristisch
gegen die Steinbrüche vorzugehen. Vielmehr geht es darum Ver-
bindlichkeit zu erhalten, dass beispielsweise die in den
Genehmigungen erteilten Auflagen im Hinblick auf z.B. die
festgesetzten Grenzwerte eingehalten werden. Werden sämtliche
Festsetzungen eingehalten, sollten die Betreiber nichts gegen eine
externe Überprüfung einzuwenden haben. Zudem gibt es aktuell
weitere Anträge die eine Prüfung rechtfertigen könnten.

Es wurde beschlossen, dass die Stadt eine Anwaltskanzlei
mit der Wahrung der Interessen der Stadt Gräfenberg in den lau-
fenden Genehmigungsverfahren der Firmen Endress sowie
Bärnreuther + Deuerlein beauftragt.

Für das Haushaltsjahr 2024 sind für die anwaltschaftliche
Vertretung Haushaltsmittel in Höhe von zunächst 20.000 € vor-
zusehen.

Der Bayerische Gemeindetag ist bei der Auswahl einer ge-
eigneten Kanzlei zu Rate zu ziehen.

Antrag aus der Bürgerversammlung: Information des
Stadtrats über Grenzwertüberschreitungen bei der Fa. Endress
im Jahr 2018

Der Stadtrat beantragt eine Information über die Grenzwert-
überschreitungen bei Dioxin und Furanen bei der Fa. Endress im
Jahr 2018 sowie die Einhaltung der aktuellen Grenzwerte durch
das Landratsamt Forchheim.

Antrag aus der Bürgerversammlung: Verkehr in der
Bahnhofstraße

In der Bürgerversammlung wurde beantragt, der Stadtrat
möge sich im Bereich der Bahnhofstraße für die Einrichtung einer
Ampelanlage entscheiden, um ein Verkehrschaos künftig zu ver-
meiden.
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Gräfenberg, Jägersberg: Einbahnstraße
Der Stadtrat Gräfenberg lehnt aufgrund der fehlenden

Notwendigkeit die Beschilderung der Ortsstraße „Jägersberg“ als
Einbahnstraße ab. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ortsstraße
zu sanieren.

Gräfenberg, Jägersberg: Öffentlicher Parkplatz
Der Stadtrat Gräfenberg lehnt sowohl die Einzeichnung

eines Parkplatzes als auch die Verpachtung generell in diesem
Bereich ab. Die Verwaltung wird beauftragt, den Eigentümer des
Grundstücks anzuschreiben und um Entfernung des privaten
Parkplatzschilds aufzufordern.

Gräfenberg, Steinackerstraße: Fahrbahnmarkierungen
Der Stadtrat Gräfenberg lehnt Fahrbahnmarkierungen (z.

B. Zickzacklinien) aufgrund der Unzulässigkeit im Bereich der
Steinackerstraße ab. Ebenso wird eine Halteverbotszone bzw.
Parkplatzmarkierungen in den einzelnen Wohngebieten abgelehnt.
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Mitteilung im Amtsblatt zu
veröffentlichen, um die Bürger auf die Einhaltung von § 12 der
Straßenverkehrsordnung aufmerksam zu machen.

Gräfenberg, Bergstraße: Verkehrsspiegel
Der Stadtrat Gräfenberg beauftragt die Verwaltung um

Prüfung, ob ein Verkehrsspiegel an der Straßenlaterne (bei Ausfahrt
Bergstraße nach Guttenburger Straße, im Nord-Westen des Flst.
1714/19, Gmkg. Gräfenberg) angebracht werden kann und die
Verkehrssituation damit begünstigen würde. Das Aufstellen eines
Verkehrsspiegels im Bereich der Kreisstraße ist mit dem Land-
ratsamt Forchheim abzustimmen.

Gräfenberg, Kreuzlehenstraße: Wohnanhänger
Der Stadtrat Gräfenberg beschließt die Beschilderung des

öffentlichen Parkplatzes in der Kreuzlehenstraße mit dem
Verkehrszeichen 314 „Parken“ und dem Zusatzzeichen 1010-58
„Personenkraftwagen“. Die Verkehrszeichen sollen für den ge-
samten Parkplatzbereich gelten.

Gräfenberg, Pestalozzistraße: Möglichkeiten zur Ver-
besserung der Verkehrssituation

Der Stadtrat Gräfenberg beauftragt die Verwaltung um
Prüfung, ob eine Reparatur und Angleichung der Pflasterbereiche
an die Asphaltdecke entlang der Pestalozzistraße als notwendig
erachtet wird. Falls eine Baumaßnahme tatsächlich veranlasst
werden soll, ist der Stadtrat erneut zu beteiligen und bzgl. der
Umsetzung ein Beschluss zu fassen.

Entlang des Schulwegs (Pestalozzistraße) ist die Beschil-
derung mit VZ 136 „Kinder“ und dem Zusatzzeichen „Schulweg“
zu veranlassen.

Die Errichtung eines Zebrastreifens bzw. eines Verkehrs-
helferübergangs in der Pestalozzistraße wird aufgrund der fehlenden
Notwendigkeit abgelehnt.

Die Verwaltung wird zusätzlich beauftragt, mit den Anliegern
entsprechend Kontakt aufzunehmen, um zu erfragen, ob sich an
dem Verkehrsaufkommen seit der Antragstellung etwas geändert
hat.

Gräfenberg, Egloffsteiner Straße: Verkehrsspiegel
Der Stadtrat Gräfenberg beschließt das Aufstellen eines

rechtsweisenden Verkehrsspiegels gegenüber der Ausfahrt vom
Freibad Gräfenberg. Die Verwaltung wird beauftragt, das Land-
ratsamt Forchheim über die Aufschotterung im Bereich des
Grünstreifens (entlang der Kreisstraße FO14) zu informieren.

Gräfenberg, OT Hohenschwärz:
Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h

Der Stadtrat Gräfenberg beauftragt die Verwaltung, in
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Forchheim zu prüfen, ob
eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h entlang der FO
32 im Ortsteil Hohenschwärz umsetzbar wäre.

Gräfenberg, OT Hohenschwärz: Möglichkeiten zur
Verbesserung der Verkehrssituation

Der Stadtrat Gräfenberg lehnt die Errichtung einer Parkver-
botszone bzw. die Errichtung von Stangen entlang des Seiten-
streifens / der Bushaltestelle aufgrund der fehlenden Notwendigkeit
ab. Die Bürger sollen sich bei etwaigen Zwischenfällen direkt an
die Polizeiinspektion Ebermannstadt wenden.

Gräfenberg, Kasberg, nicht öffentlich gewidmeter
Feldweg: Beschränkung der Durchfahrt

Der Stadtrat Gräfenberg lehnt die Beschilderung aufgrund
der fehlenden Notwendigkeit ab.

In Bezugnahme auf die angespannte Verkehrssituation in
der Bahnhofstraße verweist die Verwaltung auf die Lage am ehe-
maligen Malzdörrhaus, dessen Dach bzw. die Dachrinne wiederholt
angefahren wurde. Im Rahmen einer Verkehrsschau am 16.11.2023
wurden Lösungsvorschläge erarbeitet, welche zur Verbesserung
der Verkehrssituation in der Bahnhofstraße beitragen sollen. Das
Hauptproblem ist der Begegnungsverkehr -gerade im Zeitraum
der Schulbeginn- bzw. Schlusszeiten an den jeweiligen Engstellen.
Da es mehrere Engstellen gibt sollte die temporäre Ampelschaltung
auch an mehreren Stellen in der Bahnhofstr. aufgestellt werden
um festzustellen, welche Standorte am besten geeignet sind.

Eine Ampellösung könnte ab der Einmündung der Gutten-
burger Str. in die Bahnhofstr. bis zum Ende der oberen Engstelle
den Verkehr verbessern. In diesem Bereich wird es dann jedoch
sicherlich Probleme mit den Rückstaus in der Guttenburger Str.,
Am Bach, in den Marktplatz und evtl. sogar in der Kasberger Str.
geben, was den fließenden Verkehr mehr behindert als erleichtert.

Eine Einbahnstraßenregelung würde den Begegnungsverkehr
beenden, ohne lange Rückstaus zu verursachen. Mit einer Einbahn-
straßenregelung könnte allerdings die Bushaltestelle beim Grünen
Baum nicht mehr vollumfänglich angefahren werden. Ebenso
können die Fahrzeuge, insb. der Anlieger lediglich noch in eine
Fahrtrichtung bewegt werden.

Der Stadtrat hält einen gemeinsamen Ortstermin mit dem
Landratsamt, den Busunternehmen sowie Feuerwehr und Polizei
sowohl im Hinblick auf die Ampellösung als auch hinsichtlich
der Fahrbahneinengung entlang der Malzdörrscheune für erfor-
derlich.

Aufgrund der betroffenen Kreisstraßen sowie des ÖPNV
ist eine Kostenbeteiligung des Landkreises angebracht.

Bei den Eigentümern soll nach der Möglichkeit von
Grunderwerb aus dem Anwesen Bahnhofstr. 28 und 30 für die
Herstellung eines Gehweges angefragt werden.

Antrag aus der Bürgerversammlung: Sanierung Gutten-
burger Str.; Verbesserung der allgemeinen Verkehrssicherheit

Es wurde beantragt, der Stadtrat solle sich mit einer kreativen
Lösung unter Hinzuziehung eines Verkehrsplaners und der An-
wohner der Sache annehmen, wie es mit der Situation (vor allem
für Rollatoren, Kinderwägen etc.) weitergeht.

Im vergangenen Jahr erfolgte bereits am 20.03.2023 eine
Ortsbesichtigung mit einem Verkehrplanungsbüro aus Nürnberg.
Bei dem Ortstermin wurde sowohl die problematische Verkehrs-
situation auf dem Kirchplatz als auch weitere verkehrsplanerische
Schwerpunkte (z. B. Guttenburger Straße, Bahnhofstraße,
Kasberger Straße) begutachtet. Ein Gutachten für die o. g. Schwer-
punkte verursacht Kosten in Höhe von ca. 35.000,00 EUR. Haus-
haltsmittel waren für diese Maßnahmen konkret nicht vorgesehen
gewesen.

Mit Beschluss vom 15.06.2023 wurde die Beauftragung
von Verkehrsuntersuchungen einstimmig abgelehnt (Abstimmungs-
ergebnis 0:13).

Da es sich bei der Guttenburger Straße um eine Kreisstraße
handelt, sollte mit dem Landratsamt Forchheim Kontakt aufge-
nommen werden, um zu prüfen, ob die Anbringung von Fahrbahn-
markierungen sinnvoll erscheinen.

Von einer Beauftragung des Verkehrsgutachtens wird wei-
terhin abgesehen. Der Stadtrat Gräfenberg verweist auf die Be-
schlussfassung der Stadtratssitzung vom 15.06.2023. Mit dem
Landratsamt Forchheim ist zu prüfen, ob Fahrbahnmarkierungen
sinnvoll erscheinen. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen,
ob es möglich ist mehr Straßenlampen zu errichten.

Verkehrsrechtliche Anordnungen; Verkehrsschau am
16.11.2023

Gräfenberg, Bahnhofstraße: Absolutes Halteverbot
Es wurde ermittelt, dass es sich bei der Fläche vor den

Anwesen Haus-Nr. 35 und 35a um einen Gehweg handelt und
daher die zusätzliche Beschilderung nicht nötig ist. Behandlung
und Beschlussfassung erfolgten daher nicht.

Gräfenberg, Kasberger Straße: Möglichkeiten zur Ver-
besserung der Lage

Der Stadtrat Gräfenberg beauftragt die Verwaltung, in
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Forchheim zu prüfen, ob
eine Bake am Fahrbahnrand der Kreisstraße FO 14 (beim Anwesen
Kasberger Straße bei Haus-Nr. 2a) aufgestellt werden kann, um
zukünftige Schadensfälle am Hauseck des Gebäudes zu vermeiden.
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Gräfenberg, OT Neusles: Verkehrsspiegel
Der Stadtrat Gräfenberg beauftragt die Verwaltung, den

Eigentümer von Flst. 1538/2, Gmkg. Thuisbrunn aufzufordern,
das mangelnde Lichtraumprofil - durch Zurückschneiden der
Hecke - zu beseitigen. Weiterhin soll ein Verkehrsspiegel an der
linken oberen Ecke der Bushaltestelle angebracht werden, sofern
die Einsicht in den Spiegel auch wirklich die aktuelle Verkehrs-
situation begünstigen sollte.

Gräfenberg, OT Thuisbrunn: 30-km/h Zone
Der Stadtrat Gräfenberg lehnt die Beschilderung des „30er-

Zone-Schilds“ am rechten Fahrbahnrand aufgrund der fehlenden
Notwendigkeit ab.

Gräfenberg, Ortsverbindungsstraße Sollenberg nach
Lillinger Höhe: Sperrung

Der Stadtrat Gräfenberg lehnt die Sperrung der Gemeinde-
verbindungsstraße zwischen den Ortsteilen von Sollenberg und
Lillinger Höhe aufgrund der fehlenden Notwendigkeit ab. Mithilfe
eines Geschwindigkeitsmessgeräts (Smiley) soll in diesem Bereich
vorerst Abhilfe geschafft werden. Es soll in Zusammenarbeit mit
der kommunalen Verkehrsüberwachung Zapfendorf die Errichtung
eines weiteren Blitzer-Standorts besprochen werden.

Gräfenberg, Am Sportplatz: Markierung im Bereich
der Grundschule

Der Stadtrat Gräfenberg beschließt im Bereich der Grund-
schule Gräfenberg die Straßenoberfläche mit drei großformatigen
Markierungen „Achtung Kinder“ (VZ 136-10) und darunter dem
Schriftzug „SCHULE“ zu versehen. Die Standorte sollen mit der
Polizeiinspektion Ebermannstadt geklärt werden.

Verkehrssituation auf dem Kirchplatz, Flst. 28 Gmkg.
Gräfenberg; Antragsteller: Dekanat Gräfenberg

Das Dekanat möchte die Parksituation im Bereich des
Kirchplatzes straßenverkehrsrechtlich geprüft und geregelt haben,
da in diesem Bereich zahlreiche Fahrzeuge parken und die
Platzverhältnisse dadurch sehr beengt und unübersichtlich sind.
Bei der Verkehrsfläche Kirchplatz handelt es sich um einen dem
öffentlichen Verkehr gewidmeten Eigentümerweg. Der Ver-
kehrsraum am Kirchplatz steht jedem Verkehrsteilnehmer zur
Verfügung. Zudem handelt es sich um einen verkehrsberuhigten
Bereich. Innerhalb des verkehrsberuhigten Bereichs darf ein
Fahrzeug außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen nicht
parken, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen und zum Be-
oder Entladen.

Ebenso muss die Erreichbarkeit der Fahrzeuge für
Rettungsdienst und Feuerwehr möglich sein. Ebenfalls fanden
weitere vor Orttermine statt (z.B. mit Anwohnern, Eigentümern,
Vertreter Kirchengemeinde und Stadt Gräfenberg). Eine für alle
beteiligten Parteien einfache und zufriedenstellende Lösung hin-
sichtlich der Parksituation am Kirchplatz konnte auch bei diesen
Terminen leider nicht gefunden werden, da weiterhin ein
Interessenskonflikt besteht. Nach intensiver Diskussion wurde in
Abstimmung mit den Beteiligten ein Vorschlag erarbeitet, der
nach Abstimmung mit der Polizei und der Feuerwehr dem Stadtrat
zur letztendlichen Beschlussfassung vorgelegt werden soll.

Mit der vereinbarten Vorgehensweise besteht Einverständnis:
1. Auf dem Kirchplatz (ohne Zufahrt) werden drei Stellplätze

ausgewiesen.
2. Bei der Anordnung der Stellplätze müssen alle Zufahrten

zu bestehenden Garagen erhalten bleiben, sodass vor den jeweiligen
Garagen kein Stellplatz eingezeichnet werden kann.

3. Diese drei Stellplätze auf dem Kirchplatz stehen werktags
zeitlich unbefristet allen Anwohnern des Kirchplatzes und der
Bayreuther Straße (Anwesen vgl. Ziffer 7) zur Verfügung.

4. An Sonn- und Feiertagen ist der Kirchplatz in der Zeit
von 830 Uhr bis 1200 Uhr autofrei; somit ist ab 1200 Uhr das Parken
für alle Anwohner auch sonntags wieder unbefristet möglich. Für
Veranstaltungen gelten, wie bereits in der Vergangenheit erfolgt
und mit den Anliegern abgesprochen, Sonderregelungen (z.B.
Parkverbot anl. Veranstaltung).

5. Der Parkplatz der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
soll freitags ab 1400 Uhr und an Sams- und Sonntagen und an
Feiertagen der Öffentlichkeit zeitlich uneingeschränkt zur Verfü-
gung stehen.

6. Für die zwei Senkrechtparkplätze am Verwaltungsge-
bäude an der Zufahrt zum Kirchplatz sollen dieselben Regelungen
wie bei Nr. 3 gelten.

7. Das Parken auf dem Kirchplatz wie vorstehend
beschrieben soll, ausschließlich den Bewohnern der Anwesen
Kirchplatz 3 und 5 sowie Bayreuther Straße 4, 6, 8 und 10 gestattet
werden. Diese Einschränkung soll möglichst einfach durch eine
Beschilderung geregelt werden, erforderlichenfalls auch durch
einen entsprechenden Parkausweis. Denkbar wäre auch, dass sich
die Bewohner durch Zettel im Auto selbst als Berechtigte aus-
weisen.

8. Auf Grund der zur Verfügungstellung von insgesamt fünf
Stellplätzen im Bereich des Kirchplatzes (drei auf dem Kirchplatz
und zwei Senkrechtparkplätze) durch die Kirchenverwaltung
sollen maximal sechs Parkberechtigungskarten an die Kirche
ausgegeben werden.

9. Hinsichtlich der Übernahme der Verkehrssicherungspflicht
durch die Stadt Gräfenberg (vgl. Bereich gem. Ziffer 1) wird
darauf hingewiesen, dass der Bauhof im Rahmen seiner
Leistungsfähigkeit bei den Winterdienstarbeiten unterstützend
tätig werden könnte.

Wasserrecht: Versickern von Niederschlagswasser aus
der Betriebsfläche des Schotterwerks Endress; hier:
Bekanntgabe der Entscheidung des Landratsamtes zum An-
trag der Stadt auf vierteljährige Beprobung

Es wird auf die Behandlung der Angelegenheit in der Sitzung
des Stadtrates am 09.11.2023 verwiesen. Es wurde gefordert, eine
4 x jährliche Beprobung der Einleitungen sicherzustellen. Das
Landratsamt Forchheim teilte mit Schreiben vom 22.11.2023 mit,
dass keine Veranlassung und aus Gründen der Verhältnismäßigkeit
auch keine rechtliche Möglichkeit gesehen wird, die geforderten
Beprobungen festzulegen bzw. die wasserrechtliche Erlaubnis zu
ändern.

Das Schreiben wurde zur Kenntnis genommen.
Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2023 des

Kommunalunternehmens Gräfenberg mit Investitions-
programm

Der Stadtrat hat den Wirtschaftsplan und das Investitions-
programm mit den einzelnen Sparten für das Wirtschaftsjahr 2023
in der vorgelegten Fassung beschlossen.

Antrag: Sanierung des Freibads so schnell wie möglich
beginnen

Zu dem Antrag ist auf folgenden Sachstand der Förderung
bzw. Finanzierung hinzuweisen:

Voraussichtliche Baukosten Freibad Gräfenberg gem.
Kostenschätzung brutto Stand 13.07.2023 3.265.214,64 €

Bundesmittel gemäß Zuwendungsbescheid vom 22.09.2021
(Anteil ein Drittel aus 3,8 Mio) sowie E-Mail vom 13.12.2023
1.266.666,67 €

Meldung Regierung an Ministerium Landesmittel aus
Programm SPSF 735,400,00 €

Verbleibende Eigenmittel 1.263.088,97 €
Der Antrag auf baufachliche Stellungnahme ist am

28.03.2023 eingereicht worden. Die Stellungnahme steht noch
aus. Nach telefonischer Rückfrage wird der Antrag erst nach Klä-
rung der bayerischen Förderung weiterbearbeitet.

Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn wurde am
28.03.2023 gestellt. Mit E-Mail vom 06.04.2023 teil der
Fördergeber PtJ mit, dass dem Antrag in der vorliegenden Form
nicht zugestimmt werden kann. Einem generellen vorzeitigen
Maßnahmenbeginn kann nicht zugestimmt werden. Nur für
einzelne, nicht aufschiebbare Maßnahmen kann ein Antrag auf
vorzeitigen Maßnahmenbeginn gestellt werden (z.B. Edelstahl-
becken).

Mit E-Mail vom 23.01.24 teilt die Regierung von Ober-
franken mit, dass für das bayerische Programm eine Förderhöhe
von 735.400,00 € möglich wären. Dies wird dem Ministerium
gemeldet. Eine Bewilligung liegt noch nicht vor.

Haushaltsmittel stehen in der haushaltslosen Zeit aktuell
nicht zur Verfügung. Ebenso stellt sich die finanzielle Situation
der Stadt Gräfenberg im Haushaltsjahr 2024 als angespannt dar.

Aus den vorgenannten Gründen ist eine Ausschreibung
derzeit noch nicht möglich.

Es wurde folgender Beschluss gefasst: Der Stadtrat ruft die
Verwaltung dazu auf, die Ausschreibung und Vergabe der
Bauleistungen für die Sanierung des Freibads Gräfenberg möglichst
schnell auf den Weg zu bringen, um einen Baubeginn im September
2024 zu ermöglichen.



Ausgabe     10 / 2024 Seite 6

Bekanntmachung
Einladung zur 53. Sitzung des Marktgemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates
findet am Montag, den 11. März 2024, um 1930 Uhr, im
Mehrzweckgebäude Hiltpoltstein, Schulungsraum Feuerwehr,
Schoßaritzer Str. 11 statt. An die Bevölkerung ergeht herzliche
Einladung!

Tagesordnung
1 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der

Marktgemeinderatssitzung vom 19.02.2024
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen

bei denen der Grund für die Geheimhaltung weggefallen
ist, Informationen der Bürgermeisterin

3 Vorstellung des Projekts "Alltagsbegleiter für Senioren" von
Frau Irmgard Ginzel, Beratungsbüro DIE BRÜCKE Igens-
dorf und Verein "Kunreuth - hier lässt sich´s leben e.V."

4 Antrag auf Errichtung einer Mehrzweckhalle, einer Lagerhalle
für Hackschnitzel, ein Gebäude für eine Hackschnitzel-
heizung mit Austragung sowie eine Garage für Kraftfahr-
zeuge auf dem Flst. 975/1, Gmkg. Obertrubach (Möchs)

5 Antrag auf Errichtung einer Agri-PV-Anlage und eines
Wasserspeichers mit einer befestigten Fläche auf dem Flst.
323 + 323/1, Gmkg. Hiltpoltstein (Möchser Weg 12)

6 Antrag zur Förderung einer Spielplatzerrichtung und Erhaltung
in Möchs; erneute Behandlung

7 Mitgliedschaft "Allianz gegen Rechtsextremismus"
8 Anfragen gemäß § 31 der Geschäftsordnung

Mögliche Änderungen der Tagesordnung entnehmen Sie
bitte dem Aushang an den amtlichen Anschlagtafeln sowie der
Veröffentlichung auf der Homepage unter www.hiltpoltstein.de/
marktgemeinderatssitzung.

Hiltpoltstein, 1. März 2024
Markt Hiltpoltstein

Gisela Schulze-Bauer, Erste Bürgermeisterin

Nach Vorliegen der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen
und Bewilligung der Bayerischen Fördermittel sind die
Antragsunterlagen zur baufachlichen Prüfung anzupassen und
Anträge auf Zulassung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns zu
stellen.

Information über die geplante Ertüchtigung einer Hoch-
frequenzanlage gemäß den Vereinbarungen des Bayerischen
Mobilfunkpakts

Die auf dem Windrad in Kasberg bestehende Mobil-
funkanlage soll durch die Vodafone GmbH umgebaut werden um
den sich ändernden Anforderungen an Qualität und Kapazität des
Mobilfunknetzes gerecht zu werden. Die Stadt Gräfenberg wurde
hierüber lediglich informiert. Der Stadtrat Gräfenberg nahm das
Schreiben zur Kenntnis.

Abschluss eines Erschließungsvertrages zwischen der
Stadt Gräfenberg und dem Kommunalunternehmen Grä-
fenberg zur Erschließung des Baugebietes "Hohenschwärz
Süd"

Nach § 2 Abs. 1 Nr. 8 der Unternehmenssatzung des Kommu-
nalunternehmens Gräfenberg hat das KUG u.a. als Aufgabe

• die Erschließung von Baugebieten für die Stadt Gräfenberg,
soweit durch Erschließungsvertrag hierzu beauftragt.

Für die Erschließung des Baugebietes Hohenschwärz Süd
ist somit der Abschluss eines Erschließungsvertrages erforderlich.
Der dieser Beschlussvorlage beigefügte und im Ratsinforma-
tionssystem bereitgestellte Entwurf entspricht den Regelungen
der bisher abgeschlossenen Erschließungsverträge (West III,
Kellerwiese, Stichstraße Gewerbegebiet).

Der Stadtrat stimmte dem Abschluss des Erschließungs-
vertrages zu.

Freiwillige Feuerwehren Lilling, Sollenberg und Walkers-
brunn; Beschaffung von neuen Tragkraftspritzenfahrzeugen

Der Stadtrat Gräfenberg hat den Beschaffungen von Trag-
kraftspritzenfahrzeugen für die Freiwilligen Feuerwehren Lilling,
Sollenberg und Walkersbrunn in seinen Sitzungen vom 11.05.2023,
15.06.2023 und 13.07.2023 jeweils in Abstimmung mit dem
Kreisbrandrat und unter Berücksichtigung des Feuerwehrbe-
darfsplans der Stadt Gräfenberg dem Grund nach zugestimmt.

Das Tragkraftspritzenfahrzeug der FFW Sollenberg musste
kurzfristig am 10.01.2024 außer Dienst gestellt werden, da die
Prüfplakette von TÜV aufgrund erheblicher Mängel nicht mehr
erteilt werden konnte. Als Übergangslösung zur Sicherstellung
des Brandschutzes wurde der Tragkraftspritzenanhänger vom
Gerätehaus Gräfenbergerhüll nach Sollenberg versetzt. Dieser
muss im Einsatzfall von einem privaten Traktor gezogen werden.

Um schnellstmöglich wieder die uneingeschränkte Einsatz-
möglichkeiten der FFW Sollenberg herzustellen, ist ein kurzfristiger
Beginn des Vergabeverfahrens erforderlich.

Der Stadtrat Gräfenberg stimmt der Beschaffung von neuen
Tragkraftspritzenfahrzeugen als Ersatz für die bestehenden
Tragkraftspritzenfahrzeuge der Freiwillige Feuerwehren Lilling,
Sollenberg und Walkersbrunn für je ca. 110.000,00 € in Absprache
mit dem Kreisbrandrat und im Vorgriff auf den Feuerwehrbe-
darfsplan zu.

Eine gemeinsame Beschaffung mit dem Markt Hiltpoltstein
ist zu fokussieren. Die Stadt Gräfenberg begleitet das Verfahren
als federführende Gemeinde.

Der Förderantrag ist zu stellen. Die Haushaltsmittel für die
Fahrzeuge werden in die mittelfristige Finanzplanung für das
Jahr 2025 bzw. 2026 aufgenommen.

Es sind Angebote für ein Dienstleistungsbüro einzuholen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, das wirtschaftlichste Angebot
anzunehmen. Die Haushaltsmittel werden hierfür im Jahr 2024
zur Verfügung gestellt. Die anfallenden Kosten sind anteilsmäßig
an den Markt Hiltpoltstein zu verrechnen.

Die alternative Beschaffung eines Mannschaftstransport-
wagens bzw. Mehrzweckfahrzeugs und eines Tragkraftspritzenan-
hängers für die Freiwillige Feuerwehr Sollenberg soll zudem als
Alternative näher geprüft und die fachliche Stellungnahme des
Kreisbrandrates eingeholt werden. Die Haushaltsmittel von ca.
110.000,00 € werden vorsorglich im Haushaltsjahr 2024 zur
Verfügung gestellt. Sofern die Zustimmung des Kreisbrandrates
zum Fahrzeugkonzept vorliegt, wird der Bürgermeister zur
kurzfristigen Annahme eines Angebots für ein geeignetes Fahrzeug
ermächtigt. Der Feuerwehrbedarfsplan ist ggf. anzupassen.

Bauleitplanung Markt Igensdorf: Änderung des Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplanes und Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes "Solarpark Alte Ewach";
hier: Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB

Mit Schreiben vom 17.01.2024 beteiligt der Markt Igensdorf
die Nachbargemeinden am Verfahren zur Änderung des Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplans und Aufstellung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans „Solarpark Alte Ewach“. Die Bauleit-
planung wurde zur Kenntnis genommen. Einwendungen wurden
nicht erhoben.

Nahverkehrsanbindung
der Marktgemeinde Hiltpoltstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit einiger Zeit bemüht sich unser Nahverkehrsteam um

eine Verbesserung der Nahverkehrsanbindung unserer Marktge-
meinde mit dem Ziel, Verbindungen mit attraktiven Fahrzeiten
zu den Bahnhöfen Gräfenberg und Simmelsdorf zu erreichen.

Wir haben ein entsprechendes Konzept entwickelt und es
in diversen Gesprächen den Landräten Ulm und Kroder, den
Landtagsabgeordneten Hofmann und Umweltminister Glauber
vorgestellt.

Eine Umfrage? 140 positive Rückmeldungen
Um unseren weiteren Bemühungen entsprechenden Nach-

druck zu verleihen, möchten wir ermitteln, wer die verbesserten
Verbindungen nutzen würde bzw. in einer Testphase bereit wäre,
zu erproben, ob diese Verbindungen für ihn längerfristig von
Interesse sind. Deshalb laden wir zu einer  Informationsver-
anstaltung am Dienstag, den 12. März 2024 im Kirchengemein-
dehaus ein.
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Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie den zahnärzt-
lichen Notdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub
bis zur nächsten allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche
Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung. Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist.
09./10.03.   Dr. Oliver Schwämmlein 09197 / 328

Markgrafenstr. 48, 91349 Egloffstein

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr 09.03.-10.03.2024   St. Georg-Apotheke
Tel. 09192 / 8999, Bayreuther Str. 10, 91338 Igensdorf
So. 0800 - Mo. 0800 Uhr 11.03.-12.03.2024      Rathaus-Apotheke,
Tel. 09126 / 288573, Im Zentrum 1, 90542 Eckental

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
 am Mittwoch, den 6. März 2024, 1900 Uhr, findet im

Gasthof Aures die Bürgerversammlung der Marktgemeinde Hilt-
poltstein statt.

Tagesordnung:
1. Bevölkerungsentwicklung in den Jahren 2021, 2022 und

2023
2. Finanzielle Entwicklung der Marktgemeinde in den Jahren

2021, 2022 und 2023
3. Projekte in den letzten zwei Jahren
4. Geplante bzw. in der Umsetzung befindliche Projekte 2024
5. Fragen, Anträge

 Ich freue mich, wenn sich möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger für die Geschicke unserer Gemeinde interessieren und an
der Bürgerversammlung teilnehmen.

Gisela Schulze-Bauer1. Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, hier sind wir wirklich
auf Sie angewiesen. Eine Grundauslastung der Busangebote ist
nur durch eine ausreichende Anzahl regelmäßiger Nutzer zu er-
zielen. Deshalb wenden wir uns besonders an die Personen, die
ein passendes Angebot regelmäßig nutzen würden. Wenn wir
nicht eine ausreichende Zahl entsprechender Interessenten identi-
fizieren können, müssen wir unsere Bemühungen einstellen.
Besuchen Sie unsere Informationsveranstaltung und

• informieren Sie sich über die geplanten Angebote,
• teilen Sie uns mit, an welchen Verbindungen Sie eventuell

interessiert sind (Abfahrtsort, Zielort, Ankunftszeiten),
• teilen Sie uns mit, welche Punkte für Sie besonders wichtig

sind bzw. was Sie an der Nutzung hindern würde.
Wenn wir erreichen, dass wir eine gute Nahverkehrsan-

bindung haben, macht das unsere Gemeinde sehr viel attraktiver
als Wohn- und Geschäftsort. Auch Mitbürger ohne PKW bzw.
Führerschein profitieren von einem solchen Angebot.

Öffnungszeiten der
Gemeindekanzlei Weißenohe

(Dorfhauser Str. 7, 91367 Weißenohe)

Jeweils Mittwoch von 1400 Uhr bis 1800 Uhr.
Rudolf Braun, Erster Bürgermeister, Gemeinde Weißenohe

Notrufnummer bei Problemen in der
Wasserversorgung:

09126 / 2932948 rund um die Uhr. Wir bitten um Beachtung.
Rudolf Braun, Erster Bürgermeister

Sport, Artenvielfalt, Schloss Thurn –
das Frühjahrsprogramm

der Forchheimer Kinder-Uni ist da!
Auch für das Frühjahr 2024 hat das Bildungsbüro gemeinsam

mit seinen Kooperationspartnern – darunter FOrsprung e.V. –
wieder drei Termine im Rahmen der Forchheimer Kinder-Uni or-
ganisiert.

Dekanat und Kirchengemeinde Gräfenberg
• Internetseite: www.graefenberg-evangelisch.de
• Pfarramt: Di, Mi, Fr: 0900-1100, Tel. 285, pfarramt.graefenberg@elkb.de
• Dekanat, Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do: 0900-1100, Tel. 285,

dekanat.graefenberg@elkb.de
• Tel. Dekan Reiner Redlingshöfer: 09192 / 285
• KASA (allg. Sozialarbeit): 9951531,  Di. 1430-1600 / Fr. 930-1200

Kirchliche Ansprechpartner

Pfarramt Thuisbrunn
Tel. 09197 / 697713, Di 900-1100, donnerstags 1500-1700

Pfrin. Hofmann, Tel. 09133 / 6052027

Pfarramt Hiltpoltstein
Tel. 09192/ 99 18 945
Email: pfarramt.hiltpoltstein@elkb.de
www.hiltpoltstein-evangelisch.de

Kath. Pfarreien Weißenohe und Gräfenberg
www.st-bonifatius-weissenohe.de

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
Donnerstag, 14.03.2024 1900 Uhr
Anselm Grün – Im Wandel wachsen
Wer sich nicht wandelt, der bleibt innerlich stehen und er-

starrt. Oft zwingen uns äußere Erlebnisse wie die Erfahrung der
Lebensmitte, der Pensionierung, einer Trennung oder eines Ab-
schieds dazu, uns zu wandeln. Die Kunst des Lebens besteht
darin, sich dann nicht als Opfer der Widerfahrnisse von außen zu
sehen, sondern für sich einen Weg zu finden, sich zu wandeln
und innerlich zu wachsen. Der Vortrag wird musikalisch umrahmt
mit Orgelmusik, gespielt von Kirchenmusikdirektor Wieland
Hofmann. Ort: Dreieinigkeitskirche Gräfenberg, Vorverkauf 7 €
(im Pfarrbüro erhältlich) Abendkasse 8 €

Die Zielgruppe der Veranstaltungen sind Kinder zwischen
9 und 12 Jahren. Über alle Schulen im Landkreis werden Infor-
mationen an die Eltern der Kinder in dieser Altersgruppe heraus-
gegeben. Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei und die Anmel-
dung ist ab sofort online möglich. Die Plätze sind jedoch je nach
Veranstaltungsort begrenzt.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.bildungsregion-forchheim.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein
So. 10.03. 0930 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Herrn

Forkel
Do. 21.03. 1200 Uhr Die Hiltpoltsteiner Mittagsrunde trifft

sich im Gemeindehaus. Anmeldung
bitte bei Diana Heck, Tel. 09192/
9954845 oder Helga Wittmann, Tel.
09192/270.

GOTTESDIENSTORDNUNG
Pfarreien Weißenohe - Gräfenberg

05.03.2024 bis 14.03.2024
Do. 07.03. 1800 Uhr W: Kreuzweg

1830 Uhr W: Eucharistiefeier
Fr. 08.03. NEWS - Kirche einmal anders …

1900 Uhr WPfh: Festival des christlichen Films
"Mademoiselle Marie"

Sa. 09.03. 1300 Uhr WPfh: Beichtnachmittag für
Erstkommunionkinder

1830 Uhr W: Eucharistiefeier
So. 10.03. 0830 Uhr G: Eucharistiefeier

1000 Uhr W: Gedenkgottesdienst f. Verstorbene
Mi. 13.03. 1900 Uhr WPfh: 2. Elternabend für die Eltern

der Erstkommunionkinder Weißenohe
Do. 14.03. 1800 Uhr W: Kreuzweg

1830 Uhr W: Eucharistiefeier
Filmreihe „NEWS – KIRCHE EINMAL ANDERS …..“
Die Pfarrei Weißenohe lädt als erster ausrichtender Gastgeber

im Pfarreienverbund jeweils um 1900 Uhr ins Pfarrheim ein.
Erster Termin: Freitag, 8. März - Kinoabend: „Mademoi-

selle Marie“
Zweiter Termin: Freitag 15. März – „Essen teilen –

Glauben teilen“.
Wir bitten wir um Anmeldung bis zum 10.3.24 (Tel. 09192/

280 oder per Mail: st-bonifatius.weissenohe@erzbistum-bamberg.de).
(Nähere Infos siehe Ausgabe 9 / 2024)

gez. Andreas Hornung, Pfarrer

Musik- und Gesangverein Frankonia
Gräfenberg e.V.

www.mgvfrankonia.de

Gemäß der Satzung findet die Jahreshauptversammlung am
Freitag, 15.03.2024 um 1930 Uhr in der "Frankoniahalle" statt.
Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenwartinnen des Hauptvereins und der

Musikgruppe
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Berichte der Chorleiter
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Anträge und Verschiedenes
12. Vorschau und Schlusswort

Die Vorstandschaft
Rainer Pink

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Mittwoch, 06.03. 1500 Uhr Seniorentreff in der Alten Schule
Sonntag, 10.03. 1030 Uhr Gottesdienst (Dekan Redlingshöfer)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg
(Dreieinigkeitskirche)

Mi., 06.03. 1900 Uhr Passionsandacht „Hoffnung tanken“
1400 Uhr Begegnungstreff der ukrainischen

Flüchtlinge
1400 Uhr Sprechstunde Elternbegleitung (Fr.

Katzenberger)
1415 Uhr Sprechstunde Flüchtlingshilfe (Fr.

Kastner)
1600 Uhr Offene Sprechstunde bei Dekan Red-

lingshöfer
Fr., 08.03. 0930 Uhr Erlebnistanz im GH
Sa., 09.03. 1000 Uhr Konfitreff im GH
So., 10.03. 0915 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

1830 Uhr Gottesdienst für junge Leute in
Kirchrüsselbach

Di., 12.03. 1200 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus

Die „Suchthilfe Eckental u. Umgeb. e. V.“ bietet
folgende Gesprächstermine an:

Dienstag 1930 Uhr im Bürgerhaus in Gräfenberg
Donnerstag 1930 Uhr im ehemaligen Postgebäude in Forth
Notrufnummer: Erstkontakt zu unseren ausgebildeten "Frei-

willigen Suchtkrankenhelfern": 09192 / 7587.

- Tennisabteilung informiert –
TENNIS – eine Abteilung, in der in den letzten Jahrzehnten

viel Kraft, Zeit und Leidenschaft investiert wurde. Nicht nur auf
dem Platz, sondern um auch Gräfenberg eine sehenswerte und
ansprechende Anlage zu verschaffen. Soll das alles umsonst
gewesen sein?

Wir sagen Nein und laden alle Mitglieder zur Versammlung
am

Donnerstag, den 07.03.24 um 1930 Uhr
ein. Wir treffen uns beim Lindenbräu (Brehmer) in Gräfen-

berg. Der aktuelle Stand der Plätze, ein Einblick in die Finanzen
u.v.m. soll allen Mitgliedern einen Überblick verschaffen, um
dann eine gemeinsame Entscheidung zu treffen, wie und ob es
weiter geht. Wir hoffen auf großes Interesse, das zeigen soll, für
das weitere Bestehen der Abteilung zu kämpfen!

Unser Ziel ist ein klares – JA – von allen zu unserer
Tennisabteilung.

Alle Vögel sind bald wieder da…
… und suchen einen Platz für Ihre Nester.

Das Team vom LBV Oberfranken baut mit uns gemeinsam
Nistkästen und erklärt, wo und wie diese aufgehängt werden
sollten. Eltern, Großeltern, Kinder und Interessierte sind herzlich
willkommen!

Termin: Samstag, 9.3.2024 von 1000 – ca. 1200 Uhr im Ev.
Gemeindehaus, Kirchplatz 3, Gräfenberg

Unkosten: je Vogelhaus 15 €
Anmeldung: bitte bis 7.3.2024 unter
be.fraenkische-schweiz@elkb.de



Ausgabe     10 / 2024 Seite 9

SpVgg Weißenohe
Sa. 09.03., 15:00 Uhr: SpVgg Weißenohe - ASV Herpersdorf
ACHTUNG:
Bei Unbspielbarkeit des Platzes Spielort ggf SK Lauf; Anstoß 17h

Fußballprogramm

Dienstplan der Feuerwehren

FFW Gräfenberg
Gr. Zug 1 Donnerstag, 07.03.2024 1900 Uhr
Gr. AS Mittwoch, 13.03.2024 1900 Uhr

FFW Thuisbrunn
Gr. Zug 2 Freitag, 08.03.2024 1930 Uhr
Gr. Atemschutz Mittwoch, 13.03.2024 1900 Uhr

FFW Walkersbrunn
Gr. alle Sonntag, 10.03.2024 0900 Uhr

FFW Schoßaritz
Gr. 1/2 Freitag, 08.03.2024 1830 Uhr

FFW Dorfhaus
Gr. FF Freitag, 08.03.2024 1800 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Grußwort der Jagdpächter
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Kitzrettung – Einsatz von Drohnen
7. Verwendung der Jagdpacht
8. Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet,
Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines
Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen

Gräfenberg, den 27.02.2024
Roland Merz, Jagdvorsteher

KULTURVEREIN Wirnt von Gräfenberg e.V.
Jahresmitgliederversammlung

Am Sonntag, 17. März 2024 um 1400 Uhr in der Gaststätte
„Zur Taube“, Gräfenberg, Bayreuther Straße 3

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Diskussion, Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Vorstands
7. Jahresprogramm 2024
7. Sonstiges: Bürgerfest 2024, Anträge, Anregungen

Der Vorstand lädt alle Mitglieder, Freunde und interessierte
Mitbürger herzlich ein. Danach stellt um 16 Uhr das neue
Vokalquartett „VierSinger“ im Rathaussaal seine musikalische
Frühlingsfeier vor. Eintritt frei!

Fränkische Schweiz Verein
OrtsgruppeThuisbrunn -Haidhof

(Im Fränk. Schweiz Verein e.V.)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden herzlich ein zu unserer JHV am Samstag, 09.03.24

in das Hotel Schlossberg in Haidhof. Beginn 1830 Uhr.
(Nähere Infos siehe Ausgabe 9/2024)

Dorfgemeinschaft Walkersbrunn
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024

Am Freitag, den 15.März 2024 um 1900 Uhr im Feuer-
wehrhaus Walkersbrunn.

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
8. Beschlussfassung vorliegende Anträge
9. Wünsche und Anträge , Sonstiges

Auf euer kommen freut sich
die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Altstadtfreunde Gräfenberg e. V.

Dienstag, 05.03.2024, 1900 Uhr Gasthof Brehmer
Tagesordnung
• Begrüßung
• Mitgliederstatistik
• Totengedenken
• Rückschau
• Bericht der Spartenleiter
• Kassenbericht
• Entlastung der Kassenführung
• Entlastung der Vorstandschaft
• Vorschau auf 2024
• Wünsche und Aussprache

Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung 2024
FREUNDESKREIS PRINGY e.V.

Sonntag, 10.03.2024, 1700 Uhr, Frankoniahalle Gräfenberg
EINLADUNG
1 Begrüßung-Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Mitgliederstatistik
3 Kassenbericht
4 Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Kassenführung
5 Zur Situation des Freundeskreises Pringy-Rückschau 2023
6 Entlastung der Vorstandschaft
7 Vorschau auf 2024
8 Wünsche und Anträge
9 Bilder des abgelaufenen Jahres

Im Anschluss traditionsgemäß Wein und Käse!
Die Vorstandschaft

GV 1902 Walkersbrunn
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Montag, 04. März 2024 um 2000 Uhr findet im Feuer-
wehrhaus die Jahreshauptversammlung statt.

(Nähere Infos siehe Ausgabe 9/2024)

Jagdgenossenschaft
Gräfenberg II - Walkersbrunn

Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdge-
nossen am Dienstag, den 19. März 2024 im Café Kunni in Kas-
berg  ab 1900 Uhr gemeinsames Jagdessen und Eintragung in die
Anwesenheitsliste, 2000 Uhr Beginn der nichtöffentlichen Jagdver-
sammlung
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BBV – Ortsverband Lilling / Sollenberg
Wir vom Land – Stadtführung Gräfenberg

Wir laden am Samstag, 16.03.2024 um 1530 Uhr alle Inte-
ressierten zu einer Stadtführung durch Gräfenberg und den his-
torischen Stadtgraben ein, geführt durch Susanne Gumbmann
von den Altstadtfreunden. Dauer ca. 90 Min.

Gerne mit einer anschließenden Einkehr!
Anmeldung bitte bei Karin Burkhardt Tel. 994440 oder

Susanne Pingold Tel. 7494

MGV 1874 Hiltpoltstein
Der MGV 1874 Hiltpoltstein und der Posaunenchor Hilt-

poltstein laden anlässlich ihres 150-jährigen bzw. 130-jährigen
Bestehens die gesamte Bevölkerung sehr herzlich zu ihrem
gemeinsamen Musikalischen Kommersabend am Samstag, 16.
März 2024 in die Turnhalle der Grundschule Hiltpoltstein ein.
Beginn ist um 1930 Uhr, Einlass ab 1900 Uhr.

(Nähere Infos siehe Ausgabe 9/2024)

Obst- und Gartenbauverein Hiltpoltstein
Einladung zum Vortrag

„Gärtnern in Zeiten des Klimawandels“ mit
anschließender Jahreshauptversammlung

Hiermit möchten wir Sie ganz herzlich zum Vortrag „Gärt-
nern in Zeiten des Klimawandels“ mit Annemarie Drüschler
einladen. Anschließend findet unsere Jahreshauptversammlung
statt. Beginn: Freitag, 22.03.2024, 1930 Uhr im Obstinforma-
tionszentrum Hiltpoltstein Unkostenbeitrag 5,00 Euro/Person.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Vortrag „Gärtnern in Zeiten des Klima-

wandels“
2. Totengedenken
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Vorschau auf das Jahresprogramm 2024
8. Ausgabe der Mitgliedskarten
9. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich
die Vorstandschaft

https://www.gartenbau-kv-forchheim.de/vereine/hiltpoltstein/
Obst-undgartenbauvereinhiltpoltstein@gmx.de

Jagdgenossenschaft Hiltpoltstein II
Kappel / Kemmathen / Großenohe

Jagdgenossenschaftsversammlung

Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Hiltpoltstein II zu einer nichtöffentlichen Versammlung
am Freitag, den 15. März 2024 am 1930 Uhr Im ,,Gemein-
schaftshaus" in Kemmathen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenftihrers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft und Kassenführer
5. Beschluss der neuen Jagdgenossenschaftssatzung
6. Neuwahlen
7. Verwendung des Jagdschillings
8. Wünsche und Anträge

Flächenänderungen sind beim Jagdvorsteher zu melden.
Die Vorstandschaft


